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Das Wasserrecht des Schweiz. Zivilgesetzbuches.
Vortrag

gehalten am 14. Sept. 1925 anläßlich der Landwirtschaftlichen Ausstellung*
von Dr. R. Haab, Bern.

(Schluß.)
1. Was die Ablaufsverhältnisse des Wassers anbelangt, so

wird im Nachbarrecht das von jeher2 anerkannte Recht der
Vorflut vorgesehen (Art. 689). Danach ist jeder Grundeigentümer

verpflichtet, das Wasser, das von dem oberhalb gelegenen
Grundstück in natürlicher Weise abfließt, wie namentlich Regen-
wasser, Schneeschmelze und Wasser von ungefaßten Quellen,
aufzunehmen. Die Veränderung des natürlichen Wasserablaufes

zum Schaden des Nachbars ist — abweichende Vereinbarungen
vorbehalten — verboten. Würde das Gesetz auf diese Vorschrift
sich beschränken — die Entwürfe haben es getan — so könnte
die Durchführung von Meliorationen erschwert oder geradezu
verunmöglicht werden; denn nicht nur wird bei den Entwässerungen

der natürliche Ablauf des Wassers durch einen künstlichen

ersetzt, sondern es wird aus dem meliorierten Grundstück
auch mehr Wasser abgeleitet, als natürlicherweise aus ihm
abfließt. Der Unterlieger könnte sich also unter Berufung auf
den das Recht der Vorflut ordnenden Art. 689 ZGB gegen die

2 Vgl. Huber, »Schweiz. Privatrecht Bd. III, S 305 ff.
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